
Hilari-Schulhausfest 

Das Spilbrett wurde zur Piratenhochburg
Mit kulinarischen Leckerbissen, vielseitigen Spielmöglichkeiten für Gross und Klein und einer kreativen und
aufwändigen Dekoration lockte das neukonzipierte Hilari-Schulhausfest eine Vielzahl an Besucherinnen
und Besuchern an. 

Gregor Jost 

Schon von fern wiesen fröhliche
Kinderstimmen und Gelächter
den Weg zum Spilbrett areal.
Anders als in vorherigen Jahren
wurde kein Hilari-Theater auf-
geführt oder in die bekannten
Hilari-Stübli eingeladen. Nach
zwei Jahren ohne Schulhaus-Hi-
lari am Donnerstag wurde das
Konzept von der Schulleitung
und den Lehrpersonen überar-
beitet und ein grosses Schul-
hausfest auf die Beine gestellt.

Alle knapp 400 Schülerinnen
und Schüler, von der Oberstufe
bis zum Kindergarten, halfen
tatkräftig mit und verwandelten
Turnhalle, Schulzimmer und
den Pausenplatz in ein wahres
Piratenparadies.

Zahlreiche Attraktionen
laden zum Entdecken ein
Unter dem Motto «Schiesstrai-
ning für Jungpiraten und Wie-
derholungskurs für gestandene
Seebären» konnte man seine
Treffsicherheit unter Beweis

stellen und den gegnerischen
Freibeuter im (Matten-)Meer
versenken. In der Seemanns-
kantine «Zur Grossen Krabbe»
wurde beispielsweise «Captain
Hooks Kartoffelsalat» serviert,
gegen die Kälte boten die «Feu-
erpiraten» Marshmallows über
dem Feuer an und in der Turn-
halle wurde die Suche nach
dem schnellsten Piraten im
Ausguckklettern lanciert. 

Kurzum: Für jeden Ge-
schmack der zahlreich er-
schienenen Besucherinnen

und Besucher wurde etwas ge-
boten. Zudem wurde das gan-
ze durch eine liebevolle und
kreative Dekoration der jun-
gen Künstlerinnen und Künst-
ler ergänzt. 

So kam es, dass auf dem gan-
zen Areal strahlende und stolze
Schülerinnen und Schüler, zu-
friedene Lehrpersonen und be-
geisterte Besucherinnen und
Besucher anzutreffen waren.
Der grosse Aufwand, den alle
Beteiligten in den letzten Tagen
und Wochen in das neue Kon-
zept investiert hatten, zahlte
sich vollumfänglich aus. 

Mit einem farbenfrohen «Hüsch Hilari!» wurden die Besucherinnen und Besucher des Schulhausfestes empfangen.

Über das gesamte Spilbrett-Areal verteilten sich kunstvoll dekorierte Stände mit einem vielfältigen Angebot an Essen,
Getränken und Spielmöglichkeiten.
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«Weisch no …?»-Ball

Laut, schräg und gemütlich – 
der «Weisch no …?»-Ball hatte es in sich!
Vor Jahren als gemütlicher Höck für die älteren Hilari-Semester am frühen Freitagabend ins Leben 
gerufen, entwickelte sich der beliebte Anlass im Laufe der Jahre zu einem der Höhepunkte der Hilari-Tage.
Dieses Jahr mit dem Schaffhauser Comedian Chäller als Stargast.

 Kurt Schmid

Währschafte Verpflegung, ein
guter Tropfen (oder mehr),
Unterhaltung und gemütli-
ches Beisammen sein – aber
am Hilari-Freitagabend geht
noch mehr. In der gut gefüll-
ten Stumpenbodenhalle bebte
der Boden schon früh. Die Hi-

lariwiiber, wie immer adrett
gekleidet – dieses Mal in
leuchtendem Gelb als «die
Maske» – und die die Hilari-
Hardrocker «KISS» gaben al-
les!

Als «Special-Guest» trat
dieses Jahr der Schaffhauser
Comedian und Bauchredner
Chäller (www.chaellerlive.ch)

auf. Sicher keine leichte Auf-
gabe für einen «Auswärtigen»
– kein Problem für Chäller. Im
Handumdrehen hatte er die
Halle im Sack. Eine gute halbe
Stunde schwadronierte  er
über Hilari, die wichtigsten
Feuerthaler, die Fahrkünste
seines Mamis und vieles mehr.
Kurzerhand missbrauchte er

auch Hilari-Präsident Luca
D’Ascanio als Bauchredner-
Puppe – umwerfend. Chäller
trat übrigens kostenlos auf,
dies als Dank dafür, dass er
den Proberaum der Hilarimu-
sik ab und zu benutzen darf.
Verabschiedet wurde er vom
Publikum schliesslich mit to-
sendem Applaus.
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Nebst Piraten waren auch kleine Haifische anzutreffen, die selbstgemachtes Popcorn anboten.

Mottogerecht wurde beinahe jede Ecke des Schulhauses im Piraten- und 
Meeresstil dekoriert.

Mutige Seemänner und -frauen konnten sich eine Erinnerung in Form eines Tattoos 
auf die Haut platzieren lassen. Fotos: Gregor Jost
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Volles Haus schon am frühen Freitagabend.

… und diese lassen sich nicht lumpen und liefern richtig ab.

Ein leuchtendes Beispiel für eine wirklich gute Kostümierung gaben diese fünf Damen.

Laut, schräg und gut: Die Hilarimusik alias KISS …

Unglaublich laut, in originalem «KISS-Stil» sagt Hilarimusiker und «Kiss-Gitarrist» 
Flo Schmid die f*** Hilari Wiiber an …

Neptun, der Gott der Meere war auch da – zusammen mit seiner Oma?

Comedian Chäller missbrauchte Hilaripräsident Luca D’Ascanio kurzerhand als
Bauchrednerpuppe.

… mit ihrem Schuhwerk bewiesen die Jungs auch Standfestigkeit. Fotos: Kurt Schmid



Hilari 2023

Hilari wie er sein soll …
Nach zwei Pandemiejahren fand am letzten Wochenende endlich wieder ein Hilari statt, wie ihn seine 
Fans lieben: Keine Absagen, keine Einschränkungen. Das Schulhausfest am Donnerstag und der 
«Weisch no …?»-Ball am Freitag waren die ersten Highlights – dazu unsere ersten beiden Beiträge. 
Auch an den übrigen Anlässen, war das FA Redaktionsteam mit der Kamera unterwegs und traf trotz 
öfters garstigem Wetter auf lauter aufgestellte Leute:
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Tagwache –
mit Rambazamba durch
die Gemeinde

Fette Beats: Techno-Raver an der Spitze des Tagwache-Umzugs. Fotos: Lucas Zollinger

Den Hilari wecken: Getreu dem Motto waren diese Piratinnen mit einem eigens
gebauten «Lärmschiff» unterwegs.

Die erste Nacht ist überstanden – in der Halle gibts den wohlverdienten Hilarivogel.

Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:
❀ Herr Alex Oberhänsliwohnt im Zentrum Kohlfirst, in unserer

Gemeinde. Herr Oberhänsli wurde am 24.1.1938 geboren.
Der Jubilar darf daher am 24. Januar 2023 seinen 85. Ge-
burtstag feiern. Lieber Herr Oberhänsli, die Redaktion des
Feuerthaler Anzeigers gratuliert Ihnen zu Ihrem Geburts-
tag und wünscht Ihnen von Herzen alles Gute!

❀ Frau Antonia Aguilar-Luque ist ebenfalls im Zentrum Kohl-
first zu Hause. Frau Aguilar erblickte das Licht der Welt am
26.1.1938 und darf daher ihren 85. Geburtstag am 26. Januar
2023 begehen. Wir vom Feuerthaler Anzeiger gratulieren
der Jubilarin zum Geburtstag und wünschen ihr nur das
Beste.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche keine
Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die Zukunft
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!
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Trommelwirbel für den Kinderumzug!

… die ganz Kleinen. Konfetti schmeissen können sie schon wie die Grossen.

Für schöne Klänge sorgten die «Hilari Wiiber» …

Zuvorderst laufen …

Endlich wieder Hilari! Ein Grund für Freudensprünge und wilde Tänze.

… und die «Hilarimusik». Fotos: Lucas Zollinger

Freitagnachmittag –
grosser Umzug 
der kleinen Leute!
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Vom Coop kostenlos verpflegt von den Hilari Wiibern und der Hilarimusik bestens
unterhalten. Am Freitagnachmittag war der Wochenendeinkauf für viele zweitrangig.

… Blasinstrumente statt E-Gitarren: Im Sound blieb die Hilarimusik alias «Kiss»
allerdings bei ihren Leisten.

Die Hilarimusik gab in Sachen Outfit wieder alles: Als «Kiss», die US-Kultrockband 
aus den 70-er Jahren, begeisterten sie schon optisch …

Wie immer top-gestylt, treffsicher in Rhythmus und Ton und kein bisschen leise: 
Die Hilari Wiiber liessen sich vom Film «die Maske» inspirieren. Fotos: Kurt Schmid

Freitagnachmittag - 
laute Töne im Rhymarkt

Schon zur Tradition geworden sind die Auftritte der Hilari Wiiber und der Hilarimusik 
am Freitagnachmittag im Coop Rhymarkt.
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Bauprojekt
Politische Gemeinde Feuerthalen: Neubau Wasser -
reservoir «Schwarzbrünneli», Zone Wald, Kat.-Nr. 654, 
Reservoirstrasse, 8245 Feuerthalen;  

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an
gerechnet, zur Einsicht auf.    

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 20. Januar 2023 Gemeinderat Feuerthalen

Baubewilligungen
Es haben unter Auflagen und Bedingungen eine Baubewilligung
erhalten:
• Suter Andreas und Maja, Langwiesen, Neubau Einfmilienhaus

mit Garage, Kat.-Nr. 3011, Ebnistrasse 4a, 8246 Langwiesen;
• Reich Maren und Neugart Timo, Thayngen, Neubau Einfamili-

enhaus mit Garage, Kat.-Nr. 3012, Ebnistrasse 4, 8246 Langwie-
sen;

• Bühl Herbert, Einbau Fenster in Ostfassade, Assek.-Nr. 425,
Kat.-Nr. 202, Kirchstrasse 32, 8245 Feuerthalen;

• Vetter Rolf und Claudia, Neubau Schwimmteich, Assek.-Nr.
461, Kat.-Nr. 2496, Nelkenstrasse 7, 8245 Feuerthalen;

• Wanner Alexander, Langwiesen, Erstellen einer Photovoltai-
kanlage, Assek.-Nr. 33, Kat.-Nr. 1765, Rheingasse 12, 8246 Lang-
wiesen;

• Katholische Kirche St. Leonard, Neubau einer Fertiggarage als
Geräteschuppen, Assek.-Nr. 1119, Kat.-Nr. 2804, Forbüelstrasse
11, 8245 Feuerthalen;

• Perfect Drive GmbH, Reklameanlage an Balkon, Assek.-Nr.
152, Kat.-Nr. 2312, Diessenhoferstrasse 21, 8245 Feuerthalen;
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Freitagabend in
Langwiesen –
Feiern bis zum
«Geht nicht mehr»

Gemütlicher Plausch am Feuer vor der Chuehfüdle-Alp.

Die fetteste Party am Freitag: Wildes Treiben im Festzelt in Langwiesen. Fotos: Lucas Zollinger

Wer hätte gedacht, dass sich Robin Hood noch mit der englischen Krone anfreundet.

Alarmierung der Bevölkerung in Friedenszeiten

Sirenentest
am Mittwoch,
1. Februar 2023
Sirenen können Leben retten. Vorausgesetzt, sie funk -
tionieren richtig und die Bevölkerung weiss, was zu tun
ist. Am Mittwoch, 1. Februar 2023 findet deshalb 
von 13.30 bis 15.00 Uhr in der ganzen Schweiz der 
jährliche Sirenentest statt.

Beim Sirenentest wird die Funktionsbereitschaft der
mobilen und stationären Sirenen in der ganzen Schweiz
geprüft, mit denen die Bevölkerung bei drohender Gefahr
alarmiert wird. Ausgelöst wird das Zeichen «Allgemeiner
Alarm», ein regelmässig auf- und absteigender Heulton
von einer Minute Dauer. Wenn nötig darf die Sirenen-
kontrolle bis 14.00 Uhr wiederholt werden. Es sind keine
Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausserhalb der
angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies,
dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist.
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert Radio zu
hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und 
die Nachbarn zu informieren.

Weitere Informationen über den Sirenentest
• Infos und Unterlagen sowie vorsorgliche Mass-
   nahmen zur Bewältigung bei Katastrophen und
   Notlagen finden Sie unter www.alert.swiss.ch sowie
   der Alertswiss-App.
• Infos, Unterlagen & TV- und Radio-Spots
   zum Thema Sirenentest sind unter
   www.sirenenalarm.ch oder www.sirenentest.ch sowie
   Teletext auf Seite 680 der SRF-Sender zu finden.

Das Amt für Militär und Zivilschutz bittet die Bevölkerung
um Verständnis.

8245 Feuerthalen, 20. Januar 2023         Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Abstimmungen

Urnengang vom
12. Februar 2023
Kantonale Erneuerungswahlen

1. Erneuerungswahl des Regierungsrats
    für die Amtsdauer 2023 – 2027
2. Erneuerungswahl des Kantonsrats
    für die Amtsdauer 2023 – 2027

Die detaillierten Angaben zu den Urnenöffnungszeiten, der
vorzeitigen und der brieflichen Stimmabgabe sowie zu den
Bestimmungen über die Stellvertretung entnehmen Sie dem
Stimmrechtsausweis.

Achtung:
Der Stimmausweis muss in jedem Fall unterzeichnet
werden.

8245 Feuerthalen, 20. Januar 2023         Gemeindekanzlei Feuerthalen G
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Erdbeeren-Frauen und -Männer geniessen den grossen Umzug durch Langwiesen und
verteilen Erdbeer-Gummibärchen.

… und ihre Queens marschieren durch Feuerthalen.

Wo ist Walter?

Die englische Garde …

«Tea»-time mit den Hilari-Queens. 

Die schönen Medusas aus Feuerthalen mit ihrer Haarpracht aus Schlangen. 

Samstagnachmittag –
tolle Gruppen am Umzug der Grossen
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Mario-Kart flitzt durch die Strassen, dem Umzug hinterher. 

Möglichst farbig und cool lautet das Motto der Hilarianerinnen und Hilarianer aus den
80er Jahren.

Sie haben Weihnachten gestohlen, nicht aber den Hilari: Die grünen Wesen aus «Grinch». 

Drei Mexikanerinnen nutzten ihren Sombrero als Sonnen- und Regenhut. 

Eine Feuerthaler Katzen-Familie aus dem berühmten Musical Cats. 

Die Nasa landete pünktlich zum Hilari in Feuerthalen. Fotos: Julia Tarczali

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

Die nächsten Termine des  Schülertreffs Rümli für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum               Zeit                                    Anlass
20. Januar       19:00 – 22:00 Uhr         normaler Treff
27. Januar       19:00 – 22:00 Uhr         normaler Treff
03. Februar      19:00 – 22:00 Uhr         normaler Treff
10. Februar      19:00 – 22:00 Uhr         normaler Treff
17. Februar      19:00 – 22:00 Uhr         normaler Treff
24. Februar      19:00 – 22:00 Uhr         normaler Treff
27. Februar–12. März 2023
                        Sportferien                    Treff geschlossen
17. März          19:00 – 22:00 Uhr         normaler Treff

Die speziellen Anlässe werden im Voraus den SchülerInnen bekannt gege-
ben! Bei Fragen: Nina Böni, 079 937 45 80, nina.boeni@stsh.ch

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett

jash.ch/ruemli

Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!



Die Zuschauer warten gespannt. Ob der Piraten-Bögg wohl brennen wird?

In der Turnhalle war am Samstagabend Partystimmung angesagt.

Bei brennenden Flammen und Feuerwerk hoffen die Hilarianerinnen und Hilarianer auf
einen schönen, warmen Sommer 2023.

Die Hilari Wiiber sorgen für Stimmung. Fotos: Julia Tarczali

Samstagabend –
der Böög brennt, die
Halle kocht
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Das persönliche Fazit vom Präsidenten
des Feuerthaler Hilarivereins:

«Ich ziehe dieses Jahr ein sehr positives Fazit von Hilari. Es hatte 
überall viele Leute – nach Corona hatten diese wieder richtig Lust zum
Feiern. Wir sind auch sehr froh, dass es keine grösseren Probleme 
gegeben und alles funktioniert hat. Im ganzen Dorf spürte man eine
richtige Hilaristimmung!»

Luca D’Ascanio, Präsident Hilariverein Feuerthalen.
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Hundegesetzgebung

Hundeabgabe 2023
und Hundehaltung
Hundesteuer
Die vom Gemeinderat mit GRB 144 vom 14. Dezember
2009 festgesetzte Hundesteuer bleibt für das Jahr 2023
unverändert bei CHF 150.– pro Hund und Kalenderjahr.
Die Rechnungen werden den Hundehaltern Anfang Februar
2023 zugestellt.

Kennzeichnung (Mikrochip)
Die Kennzeichnung muss spätestens im Alter von 3 Mona-
ten oder vor der Abgabe aus der Geburtsstätte von einem
Tierarzt vorgenommen werden. Die mit der Kennzeichnung
erhobenen Daten werden von den Tierärztinnen und Tier-
ärzten direkt der zentralen Hundedatenbank AMICUS
gemeldet (Art. 16 – 18 Eidg. Tierseuchenverordnung).

Meldepflicht bei der Gemeinde und bei AMICUS
Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflichtet, Hunde
die älter als 3 Monate sind, innert 10 Tagen bei der
Gemeinde anzumelden. Innert der gleichen Frist müssen
Namens- und Adressänderungen, die Abgabe des Hundes
an eine neue Halterin oder einen neuen Halter sowie der
Tod des Hundes gemeldet werden. Die Meldungen können
am Schalter der Einwohnerkontrolle, telefonisch oder mit
dem entsprechenden Onlineformular auf der Homepage
der Gemeinde Feuerthalen vorgenommen werden. Für ver-
spätete An- und Mutationsmeldungen werden zusätzliche
Bearbeitungsgebühren von CHF 40.– fällig.
Ebenfalls innert 10 Tagen sind Handänderungen (Abgabe
und Übernahme), Ausfuhr ins Ausland und der Tod des
Hundes direkt der AMICUS (Hundedatenbank für gekenn-
zeichnete Tiere, www.amicus.ch, info@amicus.ch,
Tel. 0848 777 100) zu melden.

Sie sind zum ersten Mal Hundehalter,
was müssen Sie tun
Melden Sie sich bei der Gemeinde und teilen Sie mit, dass
Sie neu Hundehalter sind. Die Gemeinde nimmt anschlies-
send Ihre Erstregistrierung bei AMICUS vor.

Ausbildungspflicht
Wer einen grossen oder massigen Hund (Rassetypenliste I,
Schulterhöhe ab 45 cm sowie einem Gewicht über 16 kg),
geboren nach dem 31. Dezember 2010,  hält oder erwirbt,
muss mit ihm bis auf weiteres die obligatorischen Kurse
nach geltendem Zürcher Hundegesetz absolvieren.
Die Bestätigungskopie über jeden besuchten Kurs ist innert
eines Monats bei der Gemeinde (Einwohnerkontrolle) ein-
zureichen. Die Gemeinden sind verpflichtet, die Kursnach-
weise lückenlos zu prüfen.

Haftpflichtversicherung
Wer einen Hund hält, verpflichtet sich für diesen eine Haft-
pflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindes-
tens CHF 1 Mio. abzuschliessen. Ein Nachweis der gültigen
Haftpflichtversicherung muss für alle Hunde unabhängig
von Grösse und Rasse vorgewiesen werden können (Art. 6
Hundegesetz).

Leinenpflicht für Hunde im Wald und am Waldrand
Gemäss § 11 lit. e. Hundegesetz gilt seit 1. Januar 2023
jeweils vom 1. April bis 31. Juli im Wald und am Waldrand
(bis 50 Meter ausserhalb des Waldes) eine allgemeine
Leinenpflicht für Hunde. Übertretungen dieser Vorschriften
können mit Busse geahndet werden.

8245 Feuerthalen, 20. Januar 2023 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Liste11
     

www.svp-bezirk-andel�ngen.ch
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Hier können Sie uns tre�en:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

24.01.2023

25.01.2023

�

01.02.2023

f

Für eine sichere Zukunft in Freihe
Dafür setzen wir uns ein:

Für eine sichere und bezahlbare 
Energie-Versorgung

Für eine sichere Lebensmittelversorgung

Für ein starkes Gewerbe und eine gesunde 
Landwirtschaft

Für starke Familien und einen kräfttigen 
Mittelstand

Trachsel Stutz 
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Ausserordentliche Delegiertenversammlung Zweckverband Kohlfirst

Erste Hürde geschafft: Zentrum Kohlfirst 
soll umgebaut und mit mehr geschützten
Demenzplätzen ausgestattet werden
Im Zentrum Kohlfirst wurde an einer außerordentlichen Delegiertenversammlung der Weg für eine wichtige
Weiterentwicklung des Hauses geebnet. Der Umbau des ersten Stockwerkes wurde von den Delegierten
genehmigt – so sollen die geschützten Demenzplätze verdoppelt werden.

 Lucas Zollinger

Am 10. Januar berief das Zen-
trum Kohlfirst seine Delegier-
ten zu einer ausserordentlichen
Versammlung. Zu besprechen
gab es vor allem ein wichtiges
Traktandum: Die Bewilligung
einer zweiten geschützten
Wohngruppe für Menschen 
mit Demenz. Um eine solche
Wohngruppe einzurichten,
muss man am bestehenden Ge-
bäude einen Umbau vorneh-
men: Eine Investition, die sich
lohnen könne, so Vorstandsprä-
sident Markus Späth. 

Ausserdem spräche vieles für
eine zweite solche Wohngrup-
pe und einen Umbau, wie 
die neue Stv. Geschäftsführerin
Constanze Böhm erläuterte. So
seien die bestehenden Wohn-
gruppen zu gross, zu verzweigt
und zu weitläufig. Das führe ei-
nerseits zu Orientierungslosig-

keit bei den Bewohnenden und
andererseits zu weiten und in-
effizienten Laufwegen für die
Pflegenden. Der Umbau würde
also für eine höhere Lebens-
qualität der Bewohnenden sor-
gen. Ausserdem sei es auch ei-
ne Reaktion auf den aktuellen
Trend: «Es gibt aktuell eine
stark steigende Nachfrage nach
solchen geschützten Demenz-
plätzen.» Gemäss einer Prog-
nose des Vereins Alzheimer
Schweiz würden sich die Fälle
bis 2050 verdoppeln. Die 17
Betten, die man momentan ha-
be, seien dafür einfach nicht ge-
nug, man müsse jetzt schon 
Anfragen ablehnen und Perso-
nen aus den Mitgliedsgemein-
den teilweise fremdplatzieren.
Nicht zuletzt sei der Umbau
auch eine Chance fürs Haus.
Man könnte sich positionieren
und spezialisieren – und damit
im Markt und vor allem im Ar-

beitsmarkt von der Konkur-
renz abheben.

Ebenfalls anwesend waren
zwei Architektinnen vom
Schaffhauser Architekturbüro
MedPlan Engineering AG. Sie
haben den Umbau geplant. Der
erste Stock des Zentrums soll
für rund 690000 Franken umge-
baut werden. Dabei soll ein
neues Team-Büro entstehen, ein
Medikamentenrichtraum, ein
neuer Aufenthaltsraum mit Ess-
bereich für die Bewohnenden
und das Herzstück des Projekts:
der sogenannte Demenzgarten.
So soll der idyllische Aussenbe-
reich auf der neuen Terrasse
heissen. Das alles soll Teil einer
neuen geschützten Wohngrup-
pe für Demenzkranke werden.
Geschützt heisst, dass die
Räumlichkeiten nach aussen
geschlossen sind, sodass die Be-
wohnenden nicht weglaufen
können. Mit einer Neu-Eintei-

lung bei den Zimmern kann ei-
ne Verdopplung der Pflegeplät-
ze erreicht werden.

Der Antrag, für dieses Pro-
jekt einen Kredit von 690000
Franken aufzunehmen, wurde
von den Delegierten einstim-
mig angenommen, so wie es
auch die Rechnungsprüfungs-
kommission vorgeschlagen hat-
te. Ebenfalls einstimmig ange-
nommen wurde das zweite
Traktandum, das im engen Zu-
sammenhang damit stand und
beantragte, die Kompetenzen
für das Projekt an die eigens ge-
gründete Baukommission zu
delegieren. Diese besteht aus
Personen mit baulichem Fach-
wissen und Mitgliedern der De-
legiertenversammlung.

Von den Delegierten kam
unter anderem die Frage, in-
wiefern dieser Umbau nicht
nur ein Tropfen auf dem heis-
sen Stein sei und ob man nicht
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SVP Bezirk Andel

Und wieder in den Regierungsrat:
Natalie Rickli und Ernst Stocker
regierungsratswahl.ch

Familienkonzert
mit Linard Bardill
I singe vo der Sunne reloaded

Katholische Kirche Feuerthalen
Mittwoch, 15. Februar, 16.00 Uhr

Eintritt: 5.– Fr. für Kinder, 10.– Fr. für Erwachsene

Ein Konzert gemeinsam organisiert von den reformierten
Kirchgemeinden Laufen und Feuerthalen sowie von der
katholischen Kirchgemeinde Feuerthalen!
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direkt danach schon wieder in
derselben Lage sei, wie jetzt.
Mit der aktuellen Warteliste
würden nämlich sämtliche neu
geschaffenen Plätze direkt ver-
geben. Dass dieses Szenario
durchaus eintreten könnte, 
bestätigten auch Constanze
Böhm und Geschäftsführerin
Sylke Meier. Präsident Markus
Späth berichtete, es sei bereits
eine Idee für den Umbau des
zweiten Stockwerks vorhan-
den, falls zu einem späteren
Zeitpunkt der Bedarf bestehe.
Man sehe aber davon ab, das
ganze Haus auf einmal umzu-
bauen. Einerseits, um die Stö-
rungen für die Bewohnenden
und den laufenden Betrieb zu
minimieren. Und andererseits,
um die Kosten von einer Milli-
on nicht zu überschreiten, was
die Befugnisse einer Entschei-
dung der Delegiertenver-
sammlung überschreiten wür-
de und vors Stimmvolk müsste.
Eine Verdopplung der Plätze
sei aber sicher schon einmal
beachtlich, mehr als die ande-
ren Häuser im Bezirk hätten
und ein Schritt in die richtige
Richtung. Man wolle beim

Projekt jetzt Erfahrungen sam-
meln, um die zu einem späte-
ren Zeitpunkt dann vielleicht
den zweiten Stock ebenfalls
umzubauen.

Zum Schluss berichteten
Constanze Böhm und Sylke
Meyer noch über die aktuelle
Geschäftslage des Zentrum
Kohlfirst. Aktuell seien 74 Bet-
ten belegt, die vakanten wür-
den momentan vergeben – und
dies trotz überfordertem Perso-
nal. Denn nach wie vor seien 3.5
der 4 Stellen, die an der letzten
ordentlichen Delegiertenver-
sammlung bewilligt worden wa-
ren, nicht besetzt. Die Rekru-
tierung gestalte sich immer
noch schwierig, schweizweit sei-
en rund 10’000 Stellen im Pfle-
gebereich ausgeschrieben. Die
Personalkampagne in Deutsch-
land und Österreich habe keine
nennenswerten Erfolge ge-
bracht – verschwendetes Geld
sei es aber trotzdem nicht ge-
wesen. Mit der neuen Homepa-
ge habe man nun einen guten
Auftritt nach aussen. Man wolle
jetzt selbst damit beginnen, di-
plomierte Pflegerinnen und
Pfleger auf Stufe Höhere Fach-

schule (HF) auszubilden und
setze auch auf ältere Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitneh-
mer, da diese oft belastbar und
zuverlässig seien. Lachend er-
zählte Constanze Böhm, dass
es da natürlich aber auch Gren-
zen gebe. Kürzlich habe sie ei-
ner 79-jährigen Bewerberin lei-
der eine Absage machen müs-
sen. Weiterhin gebe es aber
auch erfreuliche Nachrichten:
Der Umsatz der Cafeteria habe
sich verdoppelt, dies vor allem
auch dank dem Mittagsge-
schäft und Privatanlässen wie
Banketts und Veranstaltungen.
Dies wolle man weiter fördern,
indem man demnächst auch
den Namen «Cafeteria» zu 
etwas Attraktiverem ändere.

Ebenfalls erfreulich: Es konnte
eine Weihnachtsfeier mit rund
180 Personen gefeiert werden,
sehr zur Freude der Bewoh-
nenden. Das Risiko von Coro-
na-Infektionen sei vorhanden
gewesen, aber aktuell gebe es
keine Fälle.
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www.leba-alltagsbetreuung.ch
Sie brauchen Hilfe auf Ihre Bedürf-
nisse abgestimmt? Haushalt, Fahr-
dienst, Terminbegleitung, Einkauf,
Kochen, Grundpflege, PC-Anwen-
dung, etc. Unverbindliches Gespräch
abmachen: Tel. 076 572 98 33

www.meinekosmetikerin.ch 

Badumbauten
Reparaturen
Sanierungen
Neubauten

www.zulauf-corra.ch
052 659 33 50



Jungschützenkurs 2023 – Distanz 300 Meter

Training, Wettkampf und Kameradschaft
Auch dieses Jahr führen wir, die Schützen Flurlingen-Uhwiesen im Schiesstand «im Chüele Tal» in
Flurlingen einen Ausbildungskurs für Schweizerinnen und Schweizer mit Jahrgang 2003 bis 2008 durch. 
Am Donnerstag 23. Februar, 19.00 Uhr, findet eine Informationsveranstaltung statt.

In den Kursen besteht die Mög-
lichkeit den interessanten
Schiesssport kennenzulernen
und erfolgreich auszuführen.

Die Nachwuchsschützinnen
und Nachwuchsschützen wer-
den von bestens ausgebildeten
Kursleitern instruiert, trainiert
und betreut. Das Sportgerät
Stg. 90 wird zur Verfügung ge-
stellt. Die Trainings finden in

der Zeit von Mitte März bis En-
de Oktober, in der Regel am
Samstagnachmittag, in der mo-
dernen Schiessanlage «im
Chüele Tal» in Flurlingen statt.

Natürlich besteht auch die
Möglichkeit ausserhalb des
Kurses mit den Aktivschützen
zu trainieren oder mit den Ver-
einsmitgliedern an auswärtigen
Schiessanlässen teilzunehmen.

Haben wir Dein Interesse ge-
weckt? Hast Du Fragen? Gerne
stehen wir für Auskünfte und
das Beantworten von Fragen
zur Verfügung: 

florian.reichert@gmx.ch oder
Tel. 078 795 00 42.

Am einfachsten und besten
aber ist, Du kommst zur Infor-
mationsveranstaltung am Don-
nerstag, 23. Februar, um 19.00

Uhr ins Schützenhaus «Im
Chüele Tal» in Flurlingen. Die
Anmeldung für den Kurs wird
vor Ort oder per E-Mail gerne
entgegen genommen. Kurs-An-
meldeschluss ist 3. März 2023

Wir würden uns sehr freuen
Dich im JS-Kurs begrüssen zu
dürfen!

Schützen Flurlingen - Uhwiesen
www.schützen-flurlingen-uhwiesen.ch
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Zu den kantonalen Wahlen vom 12. Februar:

SP-wählen, um Umwelt und soziale
Gerechtigkeit zu fördern
2019 gewann Mitte–Links eine
knappe Mehrheit im Kantons-
rat. Als Klima- und Fort-
schrittsallianz haben SP, Grü-
ne, EVP, GLP und AL effizient
und konstruktiv zusammenge-
arbeitet und viel erreicht: Ein
vorbildliches, modernes Ener-
giegesetz, ein neues Wasserge-
setz, eine solidarischere Finan-

zierung der Sozialhilfe und ei-
ne Verbilligung der familiener-
gänzenden Betreuung durch
eine Beteiligung des Kantons
und der Gemeinden an den
Kosten.

Dabei hat die SP eine ent-
scheidende Rolle gespielt: Als
grösste Partei in der Klima-
und Fortschrittsallianz hat sie

konsequent dafür gesorgt, dass
die Klima- und Energiepolitik
im Kanton sozialverträglich
ausgestaltet wird. Wer auch in
den nächsten vier Jahren Um-
welt und soziale Gerechtigkeit
voranbringen will, ist gut bera-
ten, seine Stimme am 12. Feb-
ruar für die Kantonsratsliste
der SP (Liste 2) und die beiden

SP-Regierungsratskandidatin-
nen, Jacqueline Fehr und Pris-
ka Seiler Graf, abzugeben.

Markus Späth-Walter, 
a. Kantonsrat, Gemeinderat Feuerthalen

bisher

LISTE

3

alter

einland.ir machen W    
m 12.02.2023 in den Kanton

A

W

W
Staub

arne

at
    nsr

.

Linda Marti

Mathis-Hegg F almisani
in Giancarlo

er P



L e s e r b r i e f e  /  V e r e i n e                                                                     Feuerthaler Anzeiger Nr. 2 / 20. Januar 2023 15

UnihockeyTurnier im Stumpenboden

Es geht in die dritte Runde!
Seit Jahre ist die Jugi Feuertha-
len ein fixer Teilnehmer der
UnihockeyTurniere des
Schaffhauser Turnverbandes.
Nun endlich ist auch Feuertha-
len ein Austragungsort!

Am kommenden Samstag
21.1.2023 startet um 8.30 Uhr
das 3. Turnier der diesjährigen
UnihockeySaison. Wir freuen
uns auf spannende und interes-
sante Unihockeymatches.

Der Turn- und Sportverein
wird zusammen mit Dörflin-
gen die verschiedenen Spiele
austragen. Da es in dieser Sai-
son so viele Mannschaften sind
wie noch nie und wir keine
zweite grosse Halle haben,
müssen jetzt einen Teil der
Jungs in Dörflingen spielen. 

Ein Turniermorgen/Tag be-
steht jeweils aus verschiedenen
Spielen gegen andere Mann-
schaften aus Dörflingen, Löh-

ningen, Büsingen etc. und wird
nebst JugiMannschaften auch
von reinen UnihockeyClubs
gespielt. Daher sind die Spiele

zum Teil sehr schnell und inte-
ressant. Bei einzelnen Grup-
pen wird dann direkt am Sams-
tag auch noch ein Gruppensie-

ger erkoren. Am Ende der Sai-
son, Ende März, wird dann die
finale Runde mit den Besten
gespielt und so einen Saison-
Sieger in jeder Kategorie erko-
ren. 

Wir freuen uns auf viele Zu-
schauer die sich auf tolle Spiele
einrichten können und begrüs-
sen sie auch gerne in unserer
Festwirtschaft mit Hotdogs,
PastaSalat, Snacks, Kuchen,
Getränke etc. 

Kommen Sie vorbei! Wir
sind in der Turnhalle Stumpen-
boden.

Nach dem Turnier, ab 14.00
Uhr besteht noch die Möglich-
keit, selber etwas Unihockey
zu spielen, zusammen mit ih-
ren eigenen Kindern. Unsere
JugiLeiter stehen mit Rat und
Tat zur Seite.

Marianne Gsell, 
Turn- und Sportverein Feuerthalen

Leserbrief

Holger Gurtner in den Kantonsrat
Für die kommenden Kantons-
ratswahlen im Februar stellt
sich Holger Gurtner aus Lang-
wiesen als Kandidat zur Wahl. 

Während meiner Amtszeit in
der reformierten Kirchenpfle-
ge, habe ich Holger Gurtner als
initiativen und strategisch den-
kenden Kirchenpfleger erlebt.

Ich schätzte seine offene und
klare Art zu kommunizieren.
Seine im Vorfeld der Wahl aus-
geführte Turm-Tour spricht für
ihn. Es ist ihm wichtig die Über-
sicht zu haben, um ausgewogen
entscheiden zu können.

Durch seine berufliche Tätig-
keit als Leiter der Regionalstel-

le der Schulsozialarbeit, kann er
ermessen wie es in der Bevölke-
rung aussieht. In der Politik
brauchen wir Menschen, welche
auf Augenhöhe mit der Bevöl-
kerung leben und diskutieren.

Mit der Wahl in den Kantons-
rat, geben Sie Holger Gurtner
die Möglichkeit, unsere Be-

zirks- und Gemeindeanliegen
auf der Kantonsebene einzu-
bringen und zu vertreten. Ich
bin überzeugt, dass sich Holger
Gurtner mit viel Sachverstand
und Elan für die Geschicke des
Kantons und der Gemeinden
einsetzt.

Hanni Oberhänsli

Leserbrief

Holger Gurtner –
Der richtige Mann für den Kantonsrat
Kennengelernt habe ich Holger
Gurtner im Turn- und Sportver-
ein Feuerthalen, wo er sich jah-
relang als Jugendriegenleiter
engagierte. Gemeinsam waren
wir an vielen Anlässen, wo ich
ihn als geduldige und feinfühlige
Person kennen lernte. Ihm war
es immer ein Anliegen, dass
Gruppenzusammenhalt und
Rücksichtnahme gleich wichtig

ist wie das Gewinnen. Damit hat
er bereits den Jüngsten elemen-
tare Sozialkompetenzen vermit-
telt. Sein Engagement in Beruf
und Freizeit zeigt, dass er sich
authentisch für seine Werte ein-
setzt, diese lebt und sich nicht
hinter Worthülsen oder leeren
Wahlversprechen versteckt. 

In politischen Diskussionen,
die wir führen, bewundere ich

seine stets ruhige und sachliche
Art zu argumentieren sowie sei-
ne Überzeugungsgabe. 

Durch sein Amt im Gemein-
derat Feuerthalen beweist 
er, dass er den politischen 
Aufgaben gewachsen ist und
mit Kompromissbereitschaft
auch mit anderen politischen
Kräften zusammenarbeiten
kann. 

Für mich ist klar, ich möchte
eine authentische Persönlich-
keit im Kantonsrat, die sich ein-
setzt für die Bevölkerung. Mit
Holger Gurtner stellt sich eine
Persönlichkeit auf der Liste der
SP zur Wahl. Ich unterstütze
deshalb aus Überzeugung seine
Kandidatur.

Nadine de Breet, 
Feuerthalen

Feuerdinos am Turnier in der Dreifachhalle Breite, Schaffhausen. Foto: Marianne Gsell
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Reformierte Kirche
FR  20. Jan.       17.30 Uhr    «Domino» im Zentrum Spilbrett
                          19.00 Uhr    Abendgebet, Pfarrer Andreas Palm
                                              in der Reformierten Kirche
SA  21. Jan.         9.30 Uhr    «Fiire mit de Chliine» (ökumenisch)
                                              in der katholischen Kirche
SO  22. Jan.         9.30 Uhr    Gottesdienst (Kanzeltausch)
                                              Pfarrerin Stephanie Gysel
                                              Marc Neufeld, Orgel
DI   24. Jan.                          Erwachsenenbildung 2023
                          19.30 Uhr    Thawn Mang: «Einsatz für Freiheit und 
                                              Demokratie – in Myanmar und in der
                                              Schweiz» im Begegnungszentrum Laufen
MI  25. Jan.       16.00 Uhr    «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
SO  29. Jan.         9.30 Uhr    Abschiedsgottesdienst
                                              von Pfarrerin Sylvia Walter
                                              Pfarrerin Sylvia Walter
                                              Musikverein Schlatt
                                              Anschliessend Apéro riche
                          19.00 Uhr    Einstimmung in die Woche
                     ab 18.30 Uhr    Ankommen und Einsingen,
                                              Reformierte Kirche
FR    3. Feb.       17.30 Uhr    «Domino» im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SA  21. Jan.         9.30 Uhr    Fiire mit Chliine, ökumenische Kleinkinder-
                                              feier in der kath. Kirche in Feuerthalen.
SO  22. Jan.         9.30 Uhr    Eucharistiefeier in Feuerthalen. 
DI   24. Jan.                          Ökumenische Erwachsenenbildung 2023
                                              «Wo bleibt der Frieden?»
                          19.30 Uhr    Herzliche Einladung ins Begegnungszentrum 
                                              Mesmerschüür in Laufen am Rheinfall. 
                                              Thawm Mang: «Einsatz für Freiheit und
                                              Demokratie – in Myanmar und der Schweiz».
                                              Thawm Mang berichtet in Wort und Bild von
                                              seinen Erfahrungen: Als junger Mann
                                              organisierte er den gewaltlosen Widerstand
                                              gegen die Militärdiktatur in Myanmar. Heute
                                              lebt er in der Schweiz und setzt sich für
                                              sozial Benachteiligte in Klein-Basel ein. Ob in
                                              Myanmar oder in der Schweiz: Thawm Mang
                                              kämpft hier wie dort für Frieden und
                                              Gerechtigkeit. (Mehr Informationen unter
                                              www.kath-weinland.ch)
MI  25. Jan.       18.15 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier.
DO  26. Jan.    ab 9.30 Uhr    Ökumenisches Eltern-Kind-Singen, ein 
                                              fröhlicher Singmorgen in Gruppen in der ref.
                                              Kirche in Laufen am Rheinfall mit
                                              gemeinsamem Znüni im
                                              Begegnungszentrum Mesmerschüür.
SO  29. Jan.         9.30 Uhr    Eucharistiefeier in Feuerthalen.
MI    1. Feb.       18.15 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier.
FR    3. Feb.         9.00 Uhr    Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag mit 
                                              Aussetzung und eucharistischem Segen in 
                                              Feuerthalen. Im Anschluss Chirchekafi.

Terminkalender Januar / Februar / März 2023
Tag Datum       Zeit     Anlass                                                               Ort                                              Veranstalter

   SA  21. Jan.      8:00     Unihockeyturnier des SHTV                                 Turnhalle Stumpenboden             Turn- und Sportverein Feuerthalen
   DI   24. Jan.    13:30     Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen           Kath. Pfarreizentrum                   Zentrum Breitenstein
   MI   25. Jan.      9:00     «Müsli»-Treff in Feuerthalen                                Zentrum Spilbrett                        OK «Müsli»-Treff
   MI     1. Feb.      9:00     Café International                                               Zentrum Spilbrett                        Team Café International
   MI     1. Feb.    11:30     Mittagstisch                                                                                                           Kirchgemeinden Feuerthalen, 
                                         für Seniorinnen und Senioren                              Zentrum Kohlfirst                        Frauenverein und Pro Senectute OV
   MO   6. Feb.    13:30     Gemeinsam statt einsam                                    Zentrum Spilbrett                        Bea Brandenberger
   MI     8. Feb.      9:00     «Müsli»-Treff in Feuerthalen                                Zentrum Spilbrett                        OK «Müsli»-Treff
   SO  12. Feb.                  Abstimmungs-/Wahlsonntag                                                                                  Gemeinderat
   DI   14. Feb.    13:30     Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen           Kath. Pfarreizentrum                   Zentrum Breitenstein
   MI   15. Feb.      9:00     Café International                                               Zentrum Spilbrett                        Team Café International
   SA  18. Feb.    20:00     offene Turnhalle                                                  Turnhalle Spilbrett                       Turn- und Sportverein Feuerthalen
   SO  19. Feb.    10:00     Turnwelt 2023                                                    Turnhalle Stumpenboden             Turn- und Sportverein Feuerthalen
   MI   22. Feb.      9:00     «Müsli»-Treff in Feuerthalen                                Zentrum Spilbrett                        OK «Müsli»-Treff
   DI   28. Feb.    13:30     Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen           Kath. Pfarreizentrum                   Zentrum Breitenstein
   MI     1. März   11:30     Mittagstisch                                                                                                           Kirchgemeinden Feuerthalen, 
                                         für Seniorinnen und Senioren                              Zentrum Kohlfirst                        Frauenverein und Pro Senectute OV

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Nachhilfe und Coaching
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und
Auszubildende.

Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.

GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14

Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?

Werden Sie Truppenführer (m/w)!
Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch
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Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz                       144    • Polizeinotruf          117

• Feuerwehr                      118    • Giftnotfall              145

• Bienen- und    052 741 47 00    • SPITEX052 551 15 20 
Wespennester 079 346 45 43


